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zum Schuljahr 2016/2017 

Liebe Eltern, 

die Landesregierung und die kommunalen Landesverbände haben sich auf ein gemeinsames Eckpunktepapier zum Ausbau von Ganz-
tagsschulen an Grund- und Förderschulen geeinigt. Ziel ist es, dass sich in den kommenden Jahren bis ca. 70% aller Grundschulen 
zu Ganztags-schulen entwickeln. Um dieses Ziel zu erreichen wurde eine sehr große Flexibilität in der Ausgestaltung einer Ganztags-
schule vereinbart. 

Die Ganztagsschule kann demnach an drei oder vier Tagen mit jeweils sieben oder acht Zeitstunden in verbindlicher Form oder in 
Wahlform eingerichtet werden. 

Im Gegensatz zur verbindlichen Form, bei der alle Schüler teilnehmen müssen, steht es den Eltern bei der Wahlform frei ihre Kinder 
zum Ganztagsangebot anzumelden. Sofern eine Anmeldung erfolgt ist diese jedoch für mindestens ein Schuljahr verpflichtend. Vor-
aussetzung für eine Ganztagsschule ist aber, dass mindestens 25 Kinder daran teilnehmen. 

Weiter besteht die Möglichkeit, die Ganztagsschule an drei oder vier Tagen in der Woche mit entweder jeweils 7 Zeitstunden täglich 
oder 8 Zeitstunden täglich einzurichten. 

Wenn Bedarf besteht kann darüber hinaus z.B. an Tagen ohne Ganztagsbetreuung oder für zusätzlich benötigte Randzeiten Kernzeiten-
betreuung angeboten werden. Diese Leistung wäre allerdings im Gegensatz zur Ganztagsbetreuung, deren Finanzierung sich Land und 
Kommune teilen, kostenpflichtig. Außerdem besteht die Möglichkeit der Inanspruchnahme eines Mittag-essens. Dafür wäre allerdings 
auf jeden Fall d.h. auch in der Ganztagsschule ein Entgelt zu entrichten. 

Kernpunkt der Ganztagsschule ist das dazugehörige pädagogische und organisatorische Konzept. Dieses beinhaltet unter anderem 
die „Rhythmisierung des Schulalltags“. Darunter versteht man die gleichmäßige Verteilung von Unterrichtsphasen und verbindlichen 
Ganztagsangeboten, wie etwa Bewegungs- und Aktivpausen, Förderzeit für alle Schülerinnen und Schüler und weitere Angebote z.B. 
von örtlichen Vereinen. Diese Rhythmisierung im Rahmen der Ganztagsschule kann dazu führen, dass alle Schülerinnen und Schüler 
(auch die Kinder, die nicht an der Ganztagsschule angemeldet sind) mindestens an einem Tag pro Woche auch am Nachmittag Un-
terricht haben. 

Zur Ganztagsschule hat am 03.03.2015 in der Turnhalle der Grundschule um 19.00 Uhr eine Informationsveranstaltung stattgefun-
den, bei der die Ganztagsschule im Detail unter anderem von der Schulamtsdirektorin des Staatlichen Schulamts, Frau Blum-Thol, 
erläutert wurde und auf die hier verwiesen wird. Weitere Informationen können im Internet unter www.ganztagsschule-bw.de, www.
km-bw.de und www.bw.ganztaegig-lernen.de abgerufen werden. Dazu ist auf der homepage der Gemeinde jeweils ein Link geschaltet. 

Mit dem folgenden Fragebogen möchten wir den Bedarf an einer Ganztagsschule ermitteln. Darüber hinaus dient der Fragebogen der 
Erhebung des individuellen Betreuungsbedarfs oder –wunsches (Kernzeitenbetreuung). 

Bitte füllen Sie den beiliegenden Fragebogen aus und geben Sie diesen bis Freitag, 27.03.2015 im Rathaus ab. Für jedes Kind ist 
ein gesonderter Fragebogen auszufüllen. 

Sollte Ihnen die Frist nicht ausreichen, da Sie z.B. noch Klärungsbedarf mit Ihrem Arbeitgeber haben, bitten wir um entsprechende 
Mitteilung. 
 

Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns recht herzlich. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
    Christian Riesterer     Judith Rempe 
    Bürgermeister      Schulrektorin 
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Bedarfserhebung zur Einrichtung einer Ganztagsschule an der Grundschule in Gottenheim 
ab dem Schuljahr 2016/2017

 
Liebe Eltern, 
für unsere Planungen benötigen wir von Ihnen folgende Angaben: 
 
Name: _________________________________________________________________________________________________________ 
 
Wohnort: _________________________________________________________________________________________________________ 
 
Meine Tochter / mein Sohn __________________________________________________________________________________ besucht 
        (bitte Vor- und Nachnamen angeben) 

 den Kindergarten in ___________________________________________________________________________________________
  

 die ______ Klasse der Grundschule in ___________________________________________________________________________ 
 

Mein Kind wird im Schuljahr 2016 / 2017 die __________________ Grundschulklasse in Gottenheim besuchen. 
  

 Ich habe kein Interesse an der Einrichtung einer Ganztagsschule 
 
Ich bin interessiert an der Einrichtung einer Ganztagsschule in 
  

  verbindlicher Form (alle Kinder müssen die Ganztagsschule besuchen) 
 

 Wahlform (nur die Kinder mit Bedarf besuchen die Ganztagsschule) 
 
in folgendem Umfang (bei 3 Tagen Montag bis Mittwoch / bei 4 Tagen Montag bis Donnerstag) 
 

  an drei Tagen a 7 Zeitstunden (z.B. 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr) 
  

 an drei Tagen a 8 Zeitstunden (z.B. 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr) 
 

 an vier Tagen a 7 Zeitstunden (z.B. 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr) 
 

 an vier Tagen a 8 Zeitstunden (z.B. 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr) 
 
besteht darüber hinaus Betreuungsbedarf (Kernzeitenbetreuung - kostenpflichtig) 
  

 ja    nein 
 
in welchem Umfang: ____________________________________________________________________________________________ 
 
  _____________________________________________________________________________________________ 
   

 Mein Kind nimmt am Mittagessen an der Schule teil (kostenpflichtig). 
 
Weitere Bemerkungen: 
 
_________________________________________________________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Datum:......................................................... Unterschrift:......................................................................................... 
 

Bitte geben Sie diesen Fragebogen bis spätestens Freitag, 27. März 2015 bei der Gemeindeverwaltung, Hauptstr. 15, Herrn Klank 
oder Frau Rohwald ab. 
 
Vielen Dank für Ihre Angaben! 
 

................................................................................... ...........................................................................
Christian Riesterer     Judith Rempe 
Bürgermeister      Schulrektorin 
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Sitzung des Helferkreises 
„Flüchtlinge“ 
Am Dienstag, 10.03.2015 fi ndet um 18.30 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses zur In-
formation über die derzeitge Flüchtlings-
situation und zum weiteren Vorgehen eine 
Sitzung des Helferkreises „Flüchtlinge“ 
statt, wozu recht herzlich eingeladen wird. 
 
Ihr 
Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Gemeinde Gottenheim 
Die Gemeindeverwaltung Gottenheim bietet zum 01. September 2015 
einen Ausbildungsplatz zum / zur

Verwaltungsfachangestellten
an.
Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. 
 
Wenn Sie 
-  bis zum Ausbildungsbeginn die erforderlichen schulischen Voraussetzungen

(in der Regel Mittlere Reife, BK I) besitzen, 
- an einer vielseitigen Tätigkeit in einer Gemeindeverwaltung interessiert sind, 
- gerne für und mit Menschen tätig sind, 
- Ihre Ausbildung in einem kleinen, engagierten Team absolvieren möchten, 
-  Freude am Umgang mit dem Bürger, Teamfähigkeit, Engagement, Eigeninitiative, 

und Zuverlässigkeit besitzen sowie kommunikativ und fl exibel sind, 
 
dann sollten Sie sich bis spätestens 27. März 2015 bei uns bewerben. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und 
Zeugnisse) senden Sie bitte an die Gemeinde Gottenheim, Hauptstraße 25, 79288 
Gottenheim. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie im Rathaus Gottenheim bei Herrn Ralph Klank, 
Zimmer 4, Telefon 07665/9811-10, E-Mail r.klank@gottenheim.de. 

Am 25. Februar blickte Frau Maria Ambs im Ried 
auf 90 Lebensjahre zurück. 

Herr Karl Theodor Hunn feierte am 02. März 
seinen 75. Geburtstag. 

Bürgermeister Christian Riesterer überbrachte den Jubilaren ein Geschenk und die Geburtstagsgrüße der ganzen Bürgerschaft 
mit den besten Wünschen für einen zufriedenen Lebensabend. 

Frau Ambs freute sich auch über die Glückwünsche der Landrätin und des Ministerpräsidenten. 
 

Wochenmarkt

auf dem Rathausplatz
jeden Dienstag 
16 – 19 Uhr

Papiersammlung 
Das DRK Gottenheim sammelt am Samstag, 7. März 2015 Altpa-
pier ein. 
 
Bitte unterstützen Sie die Sammlung, indem Sie das Altpapier 
gebündelt bereitstellen. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 
Bürgermeisteramt 

Folgende Geschwindigkeitsmessung 
wurde vom Landkreis durchgeführt: 
Datum: 23.02.2015 
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 
Messpunkt: Bötzinger Straße 
Einsatzzeit: 5.27 – 11.30 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 1314 
Beanstandungen: 51 
Höchstgeschwindigkeit: 68 

Besuchen Sie'
ab sofort wieder 
den Eiswagen 
auf dem 
Gottenheimer 
Wochenmarkt.
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 
Sprechzeiten: 
Di. u. Do.,  09:00-12:00 Uhr 
Fr.,  15:00-18:00 Uhr 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
 
Freitag, 06.03.2015 
19.00 Uhr Bötzingen, Evang.Gemeinde-
haus:  Länderinfo zum Weltgebetstag der 
Frauen 
20.00 Uhr Bötzingen, evangelischen Kir-
che:  Eucharistiefeier Ökumenischer Got-
tesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
 
Samstag, 07.03.2015 
18.30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Bo) 
18.30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Ra) 
 
Sonntag, 08.03.2015 
09.00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Bo), anschl. Frühschop-
pen mit Vorstellung der PGR-Kandidaten 
09.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10.30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Ra) 
10.30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier Wir beten für Horst Rein 
(3. Opfer) (Hi) 
18.30 Uhr Neuershausen, BHS: 
Eucharistiefeier (Ra) 
19.00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Mittwoch, 11.03.2015 
08.30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09.00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (Ra) 
 
Samstag, 14.03.2015 
13.00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Trauung von Kirstin Griffith und Jason 
Parsons (Ra) 
18.30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Bo) 
18.30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Ha) 
 
Sonntag, 15.03.2015 
09.00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Hi) 
09.00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10.30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier mit Mini-Einführung (Bo) 

10.30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier mit Mini-Einführung (Ra) 
Wir beten für Anna und Alois Streicher 
11.30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Taufe von Tom Lerchl (Ra) 
18.30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Bo) 
19.00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Dr. Adam Borek (Bo), Wiss.-Ass. 
Dr. Tobias Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hil-
berer (Hi), 
Pfarrer Markus Ramminger (Ra) 
 
Termine für die Erstkommunionvorbereitung 
Kommunionkerzen verzieren March im Pfarr-
saal St. Gallus – nach Anmeldung! 
Fr, 13.03.2015  15.00 Uhr-18.00 Uhr 
Sa, 14.03.2015  10.00 Uhr-13.00 Uhr  
 
Seniorennachmittag 
Zusammenkommen – Erinnerungen aus-
tauschen – Sorgen und Hoffnungen mit-
teilen – Lebendigkeit bewahren – Neues 
entdecken – dem Geheimnis des Lebens 
auf die Spur kommen 
 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren in Gottenheim zum 
Seniorennachmittagmit Maike Kranich und 
Dirk Lorenz(Tanz und Gitarre)  
am Mittwoch, den 11. März 2015im Gemein-
dehaus St. Stephan, Gottenheim um 
14.30 Uhr  
Eingeladen sind alle jungen und älteren 
Seniorinnen und Senioren. Wir freuen 
uns über jedes neue Gesicht. Für unsere 
Nachmittage ist man nie „zu jung“. 
Auf Wunsch bieten wir einen Abholdienst: 
Heidi Mayer (Tel. 940466) 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam. 
 
„Was glaubsch du eigentlich?!“ 
Herzliche Einladung ins Gemeindehaus 
St. Stephan, Gottenheim, Hauptstraße 35  
am Donnerstag, 12.03.2015, 19:30 Uhr 
An diesem Abend, wollen wir keinen Vor-
trag hören, sondern in kleinen Tischgrup-
pen über unseren Glauben ins Gespräch 
kommen. Mehr Information zum Glau-
bensabend im nächsten Pfarrbrief. 
Das Gemeindeteam Gottenheim 
 
Brauchtum pflegen – Osterlamm backen 
Kirchliches Leben und christliche Praxis 
in der Familie lebt von Zeichen und Bräu-
chen. Gerne würde ich am Dienstag der 
Karwoche wieder Kinder ins Pfarrzentrum 
Umkirch einladen, um miteinander Oster-
lämmer für die Familie zu backen. Letztes 
Jahr waren bei dieser Aktion ca. 20 Kin-
der mit Begeisterung bei der Sache. Gerne 
möchte ich wieder anfragen, ob Sie uns 
eine Osterlamm-Form ausleihen könnten? 
Sie wäre dann vor Ostern wieder bei Ihnen 

zurück. Die Formbesitzer/innen vom letz-
ten Jahr dürfen mit einer direkten Anfrage 
rechnen. 
Tel: 07665 94768-32 (auch AB) oder 
cornelia.reisch@se-go.de 
Oder einfach bis zum 24.03. im Pfarrbüro 
abgeben mit Namen, Adresse und Tele-
fonnummer. Danke! 
 
Besinnungsnachmittag im Anliegen 
der geistlichen Berufe 
Die Gebetsinitiative für geistliche Berufe 
lädt am Donnerstag, 26. März 2015 zum 
Besinnungsnachmittag nach Bad Krozin-
gen ein. Beginn ist um 14.00 Uhr mit 
der Eucharistiefeier mit Pater Faller SCJ 
in der Kirche St. Alban. Anschließend ist 
Zusammensein unter dem Thema der Be-
rufungspastoral 2015: „für Gott und die 
Menschen“. Ende ist gegen 17.00 Uhr. 
Anmeldung bis spätestens 23. März 2015 
bei der Förderin in der Pfarrgemeinde 
Bötzingen – Johanna Ambs, 
Tel. 07663 912006 
Umkirch – Roswitha Wangler, 
Tel. 07665 7172 
oder bei Frau Ortlieb, Bad Krozingen, 
Telefon: 07633/12031. 
 
Palmbasteln für Familien mit Kleinkindern: 
Samstag, 28. März, 10-13 Uhr im Gal-
lussaal Hugstetten. 
Wir zeigen die Technik des Wickelns mit 
Krepppapier. Schere bitte mitbringen. 
Wer schon einen Stecken hat, kann den 
mitbringen. Kleiner Unkostenbeitrag für 
Stecken und Papier wird erhoben. 
 
Ökumen.Nachbarschaftshilfe braucht 
Verstärkung 
Die ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Bötzingen-Gottenheim sucht dringend 
Verstärkung, die uns in unserer Tätigkeit 
unterstützt. 
Sind Sie zuverlässig, haben Zeit und Freu-
de am Umgang mit Menschen, dann rufen 
Sie an. 
Es wird eine Aufwandsentschädigung auf 
Stundenbasis bezahlt. 
Wichtig: Pflegerische Voraussetzungen 
sind nicht erforderlich. 
Nähere Informationen bei Einsatzleitung 
A. Schulz, Tel. 07663-949484. 
 
Aktuelle Termine 
Pfarrbücherei: 
geöffnet jeweils dienstags, 16-18 Uhr, in 
der Schule Gottenheim 
 
Spatzenchor: 
immer dienstags, 16:30 Uhr im Gemein-
dehaus, Hauptstr. 35 
 
Kinderchor: 
immer dienstags, 17:00 Uhr im Gemein-
dehaus, Hauptstr. 35 
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Mutter-Kind-Gruppe: 
immer mittwochs, 10:00 Uhr, Treffen im Ge-
meindehaus –  
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!! 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Di. u. Do., 09:00-12:00 Uhr 
Fr., 15:00-18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - Telefax 
07665 94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.
boetzingen@se-go.de 
Leiter der Seelsorgeeinheit March-Gotten-
heim, Msgr. Dr. Adam Borek  
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 – 
Sprechzeit nach Vereinbarung 
Tel. 07665 932817 
E-Mail: info@kath-kirche-march.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Do., 09:00 – 11:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-kirche-march.de 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0761 – 15 40 26 54 oder im 
Pfarrbüro 07663 – 12 38 
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 

Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
 
Sonntag Okuli 08.03.2015 
10:30 Uhr „preisen & speisen“ Gottes-
dienst für Kinder und Eltern und allen, 
die gerne in diesen Gottesdienst kommen 
möchten. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst freut 
sich das Vorbereitungsteam auf ein ge-
meinsames Mittagessen im Gemeinde-
haus und lädt Sie herzliche dazu ein. 
 
Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Lukas 9,62: 
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht 
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich 
Gottes. 
 
Freitag, 06.03.2015 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
19:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
 
Montag, 09.03.2015 
20:00 Uhr Kirchenchor Probe 
 
Dienstag, 10.03.2015 
14:30 Uhr Bastelkreis  
14:30 Uhr Seniorennachmittag (Siehe 
bitte Einladung unten!) 
 
Mittwoch, 11.03.2015 
09:30 Uhr Spielgruppe  
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
 
Donnerstag, 12.03.2015 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar 
für Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
20:00 Uhr Elternabend für die Konfi-El-
tern 
 

Freitag, 13.03.2015 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
WELTGEBETSTAG 6. März 2015 
„Begreift ihr meine Liebe“ heißt das Leit-
thema für den Weltgebetstag. 
Die Gottesdienstliturgie haben Frauen von 
den Bahamas erarbeitet. Sie formulierten 
die Gebete und suchten die Lieder aus. 
Zur Teilnahme am Weltgebetstag sind 
Frauen aller Konfessionen am Freitag, den 
6.03.2015 um 19.00 Uhr in den Evan-
gelischen Gemeindesaal eingeladen. Nach 
dem informativen Teil feiern wir Gottes-
dienst in der Evangelischen Kirche. 
 
SENIORENKREIS 
Der Seniorenkreis lädt ein auf Dienstag, 
10. März 2015 um 14:30 Uhr zum The-
ma: „ Farbe“. 
 
EINLADUNG ZUM KINDERCHOR 
PROJEKT 
Singst du gerne? Wir treffen uns zwei-
mal samstags: am Samstag, den 21. 
März und am Samstag, den 28. März 
immer von 10 bis 11 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus in Bötzingen. 
Unser Auftritt wird dann bei einem Konzert 
sein, in dem alle Chöre der evangelischen 
Kirchengemeinde zusammen singen und 
musizieren: am Sonntag, den 29. März um 
18 Uhr in der evangelischen Kirche 
Wir freuen uns sehr, wenn du mitsingst! 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Gemeindehaus. Taufter-
mine können nach vorheriger Absprache 
für viele Sonntagsgottesdienste in der 
Gemeinde verabredet werden. Es ist auch 
möglich, dass kleine Kinder, deren Eltern 
die Taufe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet wer-
den. Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte 
ebenfalls mit der Pfarrerin in Verbindung.  
Evangelisches Pfarramt 
 
 
 

Frühjahrs-Lesenacht 
Hallo liebe Kinder, liebe Eltern, 
 
am 06.03.2015 ist es wieder soweit – wir 
laden Euch herzlich zur Frühjahrs-Lese-
nacht ein. Bestimmt habt ihr im letzten 
halben Jahr ein tolles neues Buch ent-
deckt, oder? Sind lustige, spannende 
Geschichten darunter? Dann packt Euer 
Buch ein, kommt zur Lesenacht und ver-
zaubert uns. 

 
Ansprechen möchten wir mit der Lese-
nacht – sowohl als Leser wie auch als 
Zuhörer - wie immer alle Kinder von der 
ersten Grundschulklasse bis ca. 6. Klasse. 
Wir freuen uns über Leser, die zum ersten 
Mal auf unserem Thron sitzen genauso wie 
über die Schülerinnen und Schüler, die 
schon öfters mitgemacht haben. 
 
Wenn Ihr vorlesen möchtet, dann stellt 
Euer Buch kurz vor, danach könnt Ihr eine 
Stelle daraus vorlesen. Den Abend haben 
wir uns so vorgestellt: 
 

Die Kinder  der 1. und 2. Klasse tre�en sich im 
Foyer  18.20 Uhr im Foyer 
lesen in der ersten Runde (Lesezeit ca. 5-7 Min. 
pro Leser) 18.30-19.30 Uhr 
stärken sich im Foyer  
19.30-19.50 Uhr 
und werden am Haupteingang (Schulstraße) 
von den Eltern abgeholt.   19.50 Uhr Haupt-
eingang 
 
Die Kinder ab der 3. Klasse  tre�en sich am 
Eingang der Turnhalle  
19.50 Uhr Eingang Turnhalle 
lesen dann in zweiter Runde (Lesezeit ca. 8-10 
Min. pro Leser)20.00-21.30 Uhr. 
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zwischendurch wird eine Pause zum Stärken 
eingelegt und dann von den Eltern abgeholt 
um 21.30 Uhr Foyer 
 
Bringt bitte Eure Kuscheldecken und Kissen 
für’s gemütliche Zuhören mit. 
 
Ach und noch etwas: Wie immer gibt es für 
alle mutigen Vorleser eine kleine Überra-
schung.  
Wir haben unsere Schatzkiste gut bestückt. 
 
Der Vorstand des Schulfördervereins freut 
sich auf Euer Kommen! 
 
 

Im Selbstbehauptungskurs  
am 28.02.2015... 
... haben 19 Kinder der 1. Klasse 
und 20 Kinder aus Klasse 2 und 3 ei-
nen Rucksack mit wertvollen Verhal-
tensregeln und Reaktionsmöglichkei-
ten für kritische Situationen gepackt. 
Gut gelaunt wussten die Erstklässler, die 
von 10-12 Uhr in der Turnhalle in Aktion wa-
ren, zunächst nicht, was auf sie zukommt. 
Manche meinten, sie lernen nun Karate. 
Jedoch ist der Angriff für die Gruppe der 
Jüngsten in der Schulegemeinschaft in 
den meisten Fällen sicher nicht der erfolg-
versprechende Weg. Statt dessen lernten 
die Kinder zunächst einzuschätzen, was 
ok ist und was nicht und auf ihr Bauch-
Gefühl zu vertrauen. Wenn es zu einer 
kritischen Situation kommt: dann wissen 
die Kinder nun, wie sie in der Schule 
und auf dem Schulweg reagieren können: 
zum Beispiel Hilfe holen bei Lehrer oder 
den sogenannten „sicheren Inseln“ auf 
dem Weg (z.B. Bäcker) und ganz wich-
tig: fremde Personen immer mit „SIE“ 
ansprechen. So sind auch die Jüngsten 
der Schulgemeinschaft gut gerüstet. 
Die Zweit- und Drittklässler (12:30-14:30 
Uhr) bauten auf ihren Erfahrungen vom 
Grundkurs auf, den sie als Erstklässler 
besuchten und vertieften ihr Wissen um 
die Selbstbehauptung. Stolz erhielt jedes 
Kind eine Urkunde. 
Wertvolle Tipps gab Jochen Wissler auch 
den Eltern mit auf den Weg. So bat er 

im Bericht noch zu ergänzen, dass der 
Name und die Adresse des Kindes nicht 
von außen sichtbar auf dem Schulruck-
sack oder der Sporttasche stehen sollen. 
Der Schulförderverein bedankt sich beim 
Jugendclub für die finanzielle Mitunter-
stützung. 
 
Den Viertklässlern bieten wir das Thema 
Selbstbehauptung in Kooperation mit der 
Schule im Rahmen des Unterrichts an. 
Dabei liegt der Fokus auf den neuen Si-
tuationen, die mit dem Wechsel auf die 
weiterführende Schule verbunden sind, 
wie Zug fahren, die Jüngsten sein in einer 
neuen großen Schulgemeinschaft, u.s.w.. 
Diesen Kurs finanzieren wir aus unseren 
Mittel – und freuen uns über Neumitglie-
der, die uns mit ihrem Jahresbetrag von 
10€ unterstützen. Anmeldungen sind 
auch auf schnellem Weg digital über die 
Homepage möglich, Danke! 

Ballettaufführung  
„Die Zeitreisemaschine“ 
Am Sonntag, 15. März 2015 werden in 
der Turn- und Festhalle in Gundelfingen 
um 15 Uhr die Schülerinnen der Ballett-
klasse von Karin Penthaler  „Die Zeitrese-
maschine“ tänzerisch darbieten. 
 
Die Darbietung wird musikalisch von den 
Schülern der Klavierklasse von Christine 
Schandelmeyer begleitet. 
 
Der Eintritt ist frei 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.musikschule-breisgau.de 
 
Kontakt: 
Musikschule im Breisgau 
Geschäftsstelle - Vörstetter Str. 3 - 
79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de 
Tel: 0761 589891 
 
 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
106.040 Üben, üben, üben bis nichts mehr 
geht - oder Wege aus der Sackgasse Lern-
frust, LRS und Rechenschwäche 
Montag, 09.03.2015, 19.00 - 20.30 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 005 
 
301.090 Zeit zum Entspannen 
Mittwoch, 11.03.2015, 
20.15 - 21.15 Uhr, 8 x, Sporthalle, 
Ausschankraum 
 
501.060 Datensicherung 
Mittwoch, 11.03.2015, 
19.30 - 21.00 Uhr, 1 x, Realschule, 
Multimediaraum, 2. OG 
 
501.070 Erstellung einer professionellen 
Homepage mit CMS 
Infoabend: Mittwoch, 11.03.2015, 
18.45 - 19.30 Uhr, 1 x, 
Kurs: Samstag 14.03.2015, 
9.00 - 18.00 Uhr, 2 x, Realschule, 
Multimediaraum, 2. OG 
 

Wilhelm-August-Lay-Schule 
Bötzingen: 
Die Anmeldung für die Klassen 5 (Real-
schule und Werkrealschule) findet am 
Mittwoch, 25. März, und Donnerstag, 26. 
März 2015, zu folgenden Uhrzeiten statt: 
Mittwoch:   9 – 12 Uhr, 13 – 16 Uhr 
Donnerstag:  13 – 17 Uhr 
Zur Anmeldung wird benötigt: 
Anmeldeblatt aus der Grundschulempfeh-
lung, Nachweis über das Geburtsdatum. 
 
Gez. 
Bernd Friedrich, Rektor 

Generalversammlung 
Am Freitag, den 06.03.2015, findet im 
Vereinsheim des Akkordeonspielrings 
Umkirch/Gottenheim e.V. (Schulstr. 17, 
79288 Gottenheim) um 20 Uhr die Gene-
ralversammlung für das Vereinsjahr 2014 
statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins recht herzlich einge-
laden. 
 

Tagesordnung: 
1.   Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.   Totenehrung 
3.   Tätigkeitsbericht 2014 
4.   Bericht der Jugendleiterin 
5.   Bericht der Dirigentin 
6.   Bericht der Kassiererin 
7.   Bericht der Kassenprüfer 
8.   Entlastung des Gesamtvorstandes 
9.   Wahlen 
 a.   1. Vorsitzende/r 
 b.   Schriftführer/in 
 c.   Passive Beisitzer/innen 
 d.   Kassenprüfer/innen 
10. Ehrungen 

11. Anträge der Mitglieder 
      (Anträge müssen mindestens 8 Tage 

vor der Generalversammlung bei dem 
1. Vorsitzenden schriftlich eingereicht 
werden) 

12. Verschiedenes 
 
Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr. 
 
Freundliche Grüße 
Ralf Melcher 
1. Vorsitzender 
Akkordeonspielring 
Umkirch/Gottenheim e.V. 
www.asug.net 
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Einladung 
Am Montag,16. März 2015, hält der 
DRK-Ortsverein Gottenheim die Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2014 ab. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner herzlich eingeladen. 
 
Die Jahreshauptversammlung beginnt um 
20:00 Uhr im Saal des Feuerwehrhauses. 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Gedenken an die Verstorbenen 
3.  Offenlegung des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung für das Jahr 2013
4.  Tätigkeitsbericht 2014 der Bereit-

schaft
5. Ehrungen 
6. Kassenbericht 2014 
7. Bericht der Kassenprüfer 
8. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Lothar Zängerle 
1. Vorsitzender 
 
 

Liebe Landfrauen 
 
Wir laden Euch recht herzlich ein,am 
11.03.2015 um 19.00 Uhr in Zi 10/
Küche zum Vortrag und praktischer Ver-
anstaltung.Das Thema des Abends lautet: 
„Fingerfood – der aktuelle Trend,der Jung 
und Alt verbindet.“ 
 
Auf Partys und Festen wird die schmack-
hafte Kleinigkeit angeboten.Wir bespre-
chen mit Frau Olveira – Müller,was wie zu 
tun ist. Es gibt Rezeptblätter und was zum 
probieren. Dieser Vortrag wird im Auftrag 
des Bildungs- und Sozialwerks e.V.des 
Landfrauenverbandes Südbaden angebo-
ten. 
 
Es freuen sich auf zahlreiche, interessier-
te Mitglieder 
Die Vorstandsfrauen 
 
 

Generalversammlung 
Am Freitag, den 20.03.2014 im Vereinsheim 
– Schulstraße. Beginn 20:00 Uhr 
 
Tagesordnung: 
01. Eröffnung und Begrüßung 
02. Totenehrung 
03.  Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung vom 21.03.2014 
04. Tätigkeitsbericht 2014 
05. Kassenbericht des Rechners 
06. Bericht der Kassenprüfer 
07. Entlastung des Gesamtvorstandes 

08. Ehrungen 
09.  Wahlen:  

1. Vorsitzende, Beisitzer,  
Kassenprüfer 

10. Bericht Dirigent 
11. Verschiedenes, Anträge, Wünsche 
 
Wünsche und Anträge können bis zum 15. 
März 2014 schriftlich beim 1. Vorsitzen-
den, Herrn Dr. Martin Liebermann, einge-
reicht werden. 
 
Mit musikalischem Gruß 
 
Dr. Martin Liebermann 
1. Vorstand 
 
 

Einladung 
zum Jugendvorspiel & „Schnuppernach-
mitttag“ des Musikvereins am Sonntag, 
den 22. März in der Gottenheimer Turn-
halle (Beginn: 14:30 Uhr) 
 
Unter dem Motto „Instrumente hören, 
kennen lernen und ausprobieren“, veran-
staltet der Musikverein Gottenheim seinen 
jährlichen „Schnuppernachmittag.“ 
 
Neben Kaffee und Kuchen dürfen an die-
sem Tag auch Instrumente (aus-)probiert 
werden. 
 
Nach diversen Einzel- und Ensemble-
beiträgen unserer Nachwuchsmusiker, 
informieren im Anschluss erfahrene Inst-
rumentalisten über die einzelnen Instru-
mente. Hier dürfen alle Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene nach Herzenslust 
ausprobieren. 
 
Für Fragen oder Anregungen zur Instru-
mentalausbildung sowie zur Jugendarbeit 
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: tho-
manmichael@web.de 
(07665/ 94 72 5 76) 
 
Ihr Musikverein Gottenheim e.V.
gez. Michael Thoman 
 
 

Einladung 
Die Reitsportfreunde Gottenheim laden 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Vereins zur diesjährigen Hauptversamm-
lung recht herzlich ein. 
 
Termin: Freitag den 06.März 2015 
Ort: Sportgaststätte : Schwarz – Weiß 
Gottenheim Buchheimerstrasse 15 
Beginn: 20.00 Uhr 
 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung 
2.  Verlesung des Protokoll der Haupt-

versammlung vom 13.März 2014 
3. Bericht des Vorsitzenden 
4. Bericht des Sportwartes 
5. Bericht des Kassenwartes 

 6. Bericht der Kassenprüfung 
 7. Aussprache 
 8. Entlastung des Gesamtvorstandes 
 9. Wahl eines Wahlleiters 
10 Neuwahl des Kassenwartes 
11. Verschiedenes, Wünsche und 
 Anträge 
12. Ausblick und Aktivitäten 2015 
 
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung 
können in schriftlicher Form bis zu 01. 
März 2015 beim 1. Vorstand H. Roesch 
Riedgraben 3 79112 Freiburg oder E:Mail 
her.roesch@gmail.com eingereicht wer-
den. 
 
Wir freuen uns auf ihr Kommen 
 
Mit reitsportlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 
 
 

Fußball 
Ergebnisse 
 
SG Hecklingen I – SVG I  1:0 
SC Eichstetten Frauen – SVG Frauen I 
 0:4 
SVG Frauen I – SC Sand Frauen II  0:13 
SVG Frauen II – FC Furtwangen Frauen   
 4:2 
SG Oberried B – SVG B  4:4 
SVG B II – Alem. Zähringen B  3:3 
SvO Rieselfeld C II – SVG C II  1:1 
 
Spielberichte 
 
SG Hecklingen I – SVG I 1:0 (1:0) 
Auswärtsniederlage zum Rückrundenauftakt  
 Zum Rückrundenauftakt gastierte unsere 
Mannschaft bei der SG Hecklingen/Mal-
terdingen. Natürlich hatte man sich viel 
vorgenommen und wollte die Vorbereitung 
mit drei Punkten belohnen. Leider war an 
diesem Tag nicht viel Fußball zu sehen. 
Trostloses Wetter, ein zu dem Wetter pas-
sender Platz und auf dem Platz auch eher 
ein trostloses Fußballspiel. Die SG ging 
gleich in der ersten Minute, durch eine 
Verkettung von Fehlern unserer Mann-
schaft, mit 1:0 in Führung. Genug Zeit um 
ins eigene Spiel zu finden und den Rück-
stand wieder wett zu machen. Doch liefen 
wir unseren Möglichkeiten weit hinterher. 
Kaum Torabschlüsse und spielerische 
Elemente. Die SG hingegen schaffte es, 
trotz an die Verhältnisse angeglichenem 
Spiel, immer wieder gefährlich vor unse-
rem Tor aufzutauchen. So geht aufgrund 
der besseren Torchancen die Niederlage 
für unsere Mannschaft wohl in Ordnung. 
Im ersten Heimspiel nächste Woche heißt 
es wieder in die Spur zurück zu kommen.  
 
Unsere zweite Mannschaft war an diesem 
Wochenende Spielfrei 
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Die nächsten Spiele im Überblick 
Samstag, 07.03.2015 
12.30 Uhr
Spvgg. Bollschweil A – SVG A 
12.30 Uhr
SC Holzhausen C – SVG C (Pokal) 
13.00 Uhr
SVG E II – TuS Oberrotweil E II 
 
Sonntag, 08.03.2015 
12.30 Uhr
SVG II – TV Köndringen II 
15.30 Uhr
SVG I – TV Köndringen I 
16.00 Uhr
SF Eintracht Frauen I – SVG Frauen I 
 
Mittwoch, 11.03.2015 
18.30 Uhr
FC Bad Krozingen BM – SVG BM 
 

Einladung. 
Der Zelt- Club Gottenheim lädt alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereines, 
am 13. März 2015 zur Generalversamm-
lung ein. 
 
Beginn:  19.30 Uhr, im Clubheim des SVG 
 
Mit freundlichen Grüßen, der Vorstand. 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Der VdK Ortsverband informiert: 
Mindestlohn-Hotlines bei Fragen 

Seit Januar 2015 gilt deutschlandweit ein gesetzlicher Mindest-
lohn von 8,50 Euro Brutto pro Stunde. Für diese gesetzliche Re-
gelung hatte sich der Sozialverband VdK lange Zeit eingesetzt 
– auch vor dem Hintergrund der zunehmenden Altersarmut in 
Deutschland. Schließlich geht es darum, den Beschäftigten ein 
existenzsicherndes Einkommen bei Vollzeitbeschäftigung zu er-
möglichen und prekäre Beschäftigungsverhältnisse im Niedrig-
lohnsektor zurückzudrängen. Da in der Praxis viele Fragen auftre-

ten können, gibt es beispielsweise vom Bundesarbeitsministerium 
(BMAS) aber auch vom Deutschen Gewerkschaftsbund (DGB) 
spezielle Mindeslohn-Hotlines. Die DGB-Hotline kann noch bis 
zum 31. März 2015 unter der Nummer (0391) 4088003 von 
montags bis samstags kontaktiert werden. Die BMAS-Hotline 
steht von montags bis donnerstags unter der Nummer (030) 
60280028 zur Verfügung. 
 
Anton Sennrich 
07665-6373 
 

Baubeginn Ortsdurchfahrt  
Umkirch 3. Bauabschnitt 
- Hauptstraße / Gottenheimer Straße / 
Dachswanger Weg - 

Ab dem 09.03.2015 mit der Sanierung 
und dem Umbau der Gottenheimer Stra-
ße, zwischen dem derzeitigen Bauende 
bei der Fußgängerampel und der Haupt-
straße 1, sowie dem Dachswanger Weg, 
begonnen. Nach dem Bauzeitenplan sol-
len die Arbeiten im Juli 2015 abgeschlos-
sen sein. Im Zuge der Bauarbeiten werden 
die Schmutz- und Regenwasserkanäle 
getauscht und sonstige Leitungen soweit 
notwendig erneuert. 
 
Für die Zeit der Bauarbeiten wird es leider 
auch für Verkehrsteilnehmer aus den umlie-
genden Gemeinden einige Einschränkungen 
geben: 
 
-  Die Gottenheimer Straße wird im Bauab-

schnitt voll gesperrt, eine Zufahrt ist nur 
noch vom Gewerbegebiet Umkirch mög-
lich (Sackgasse). 

 

-  Die Zufahrt zum Dachswanger Weg und 
dem Wohngebiet in der Breite wird eben-
falls nur noch von Norden her möglich 
sein. 

 
-  Die Bushaltestellen im Gewerbegebiet 

werden über einen Sonderfahrplan der 
VAG direkt angedient. Weitere Infos hier-
zu erhalten Sie unter www.vag-freiburg.
de. Die Bushaltestelle „Am Gansacker“ 
wird nicht angefahren, sie wurde in die 
Straße „Rohrmatten“ verlegt. 

 
-  Die beiden Geschäfte im Gebäude 

Hauptstraße 1 - Blühende Aussichten 
mit der Partnerfiliale der Deutschen Post 
AG und Brautmoden Irene - sind jeder-
zeit fußläufig erreichbar. 

 
Wir bitten alle betroffenen Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für die notwendi-
gen Baumaßnahmen. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung Umkirch 
 
 
 
 

Anmeldung: per E-Mail unter foerderverein-kiz@gmx.de 

oder telefonisch unter 

Großer Umkircher
Kinderkleider- und Spielzeugmarkt

in der Turn- und Festhalle

–

designed by Freepik.com
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Start in den Frühling! 
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten auf Sie. Besuchen Sie unsere Aus-
stellungsräume mit neuen Fotos aus der 
Kaiserstühler Vogelwelt und Skulpturen 
aus Lösskindel. Das komplette Programm 
erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Zu diesen Veranstal-
tungen ist keine Anmeldung erforderlich. 
 
Samstag, 7.3.,15 Uhr 
Vernissage 
Saison-Eröffnung: Ausstellung Lösskindl-
Skulpturen; Fotoausstellung „Vogelschät-
ze des Kaiserstuhls“, Ihringen, Naturzent-
rum Kaiserstuhl am Rathaus, Eintritt frei, 
Brigitte Fuhr, Christian Harms 

Samstag, 14.3., 14–16 Uhr 
Blick auf Lavaströme und Mauereidechsen – 
Geologie und Natur entdecken 
Verschiedene Vulkangesteine und Mi-
nerale entdecken und Mauereidechsen 
beobachten. Ihringen, Winklerberg, am 
Abzweig nach Vogtsburg, 5 €, Reinhold 
Treiber 

Donnerstag, 19.3., 19.30 Uhr 
Bildvortrag: Wilde Natur in den letzten Auen-
gebieten am Oberrhein 
Wo finden wir noch „intakte“ Auenge-
biete am Oberrhein? Gehen Sie mit auf 
Entdeckungstour und blicken Sie in den 
außergewöhnlich vielfältigen Lebensraum 
mit seinen Tieren und Pflanzen. Ihringen, 
Naturzentrum Kaiserstuhl am Rathaus, 
5 €, Rainer Deible 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: 
Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, 
Samstag 15 - 17 Uhr 
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
 
 

Theaterwochenende der Laien-
spielgruppe des RV Waltershofen 
Der Radfahrverein lädt zusammen mit den 
Landfrauen zu einem Theaterwochenende 
am 14. und 15. März 2015 in der Stein-
riedhalle Waltershofen, Breikeweg 5 ein. 
In diesem Jahr führt die Laienspielgruppe 
die Dorfkomödie 
Es irrt der Mensch, so lang er strebt“ 
von Bernd Gombold in 3 Akten. 
Auf dem Dachboden der heruntergekom-
menen Kneipe „Zur eisernen Faust“ ent-
deckt Putzfrau Rosi verstaubte Papiere, 
die angeblich vom Dichterfürst Goethe 
stammen sollen. Das zumindest meint 
Willi, ein verwahrloster ehemaliger Gym-
nasiallehrer, der zusammen mit Wirt Jo-
hannes, Rosi und deren Freundin Elli ei-
nen genialen Plan ausheckt... 
 
Samstag, 14. März 2015, 20.00 Uhr 
(Einlass: 19.00 Uhr) 
Bewirtung durch den Radfahrverein 
Sonntag, 15. März 2015, 15.30 Uhr (
Einlass: 14.30 Uhr) 
bei Kaffee und Kuchen von den Landfrau-
en 
 
Karten (6 €) an der Abend- bzw. Tageskas-
se (kein Vorverkauf!). 

25 Jahre Merdinger Kunstforum 
Am Sonntag, den 8. März 2015, eröffnet 
das Merdinger Kunstforum um 11 Uhr im 
Haus am Stockbrunnen die 1. Ausstellung 
in seinem Jubiläumsjahr. Die diesjährige 
Ausstellungsreihe „Barock heute“ beginnt 
mit dem bekannten Freiburger Bildhauer 
Stephan Hasslinger. Er zeigt Keramikobjek-
te, wie er sie seit 1993, nach einem Werk-
stipendium am European Ceramic Work 
Center  in s’Hertogenbosch (NL) in seiner 
eigenen, unverwechselbaren Formenspra-
che entwickelt hat. 
 
Franz Armin Morat  wird in die Werke des 
Künstlers einführen, die bis Sonntag, den 
29. März jeweils samstags von 16-18 Uhr 
und sonntags von 12-18 Uhr zu sehen 
sind. 
 
 

Kulturlandschaften  
im Südwesten, 
SWR Fernsehen am 06.03.2015 
In der Sendung Kulturlandschaft im Süd-
westen wird unter anderem über den Kai-
serstuhl berichtet. Diese wird am 6. März 
um 21.00 Uhr im SWR Fernsehen ausge-
strahlt. 
 
Der Südwesten ist reich an wunderbaren 
Naturlandschaften - und an ganz speziel-
len Landschaften, die von Menschenhand 
geschaffen worden sind. Die Land- und 
Forstwirtschaft hat ganze Gegenden ver-

ändert und geprägt. Am deutlichsten zeigt 
sich das rund um den Kaiserstuhl, wo eine 
einzigartige 
Tier- und Pflanzenwelt heimisch geworden 
ist. Aber auch auf der Schwäbischen Alb 
oder im Hunsrück lässt sich gut nachvoll-
ziehen, wie die Menschen in den vergan-
genen Jahrhunderten ihr Umfeld verän-
dert haben. 
 
Durch die Sendung führen zwei Experten 
in Sachen Landschaftspflege. Ute Seitz 
ist Naturführerin in der Südpfalz, und 
Reinhold Treiber macht den Landwirten 
im Kaiserstuhl den Naturschutz schmack-
haft. Gemeinsam sind sie im Freilichtmu-
seum Beuren unterwegs. Hier kann man 
ein Tag lang Bauer sein, hautnah erfahren, 
wo das Korn für die Brötchen herkommt 
und wie es verarbeitet wird. Ein Erlebnis 
für Jung und Alt. 
 
Die Sendung kann auch unter 
wwww.swrfernsehen.de/kulturlandschaft-
im-suedwesten 
angeschaut werden. 
 
 

Ein interessante Vortrag zur 
Ur- und Frühgeschichte unserer 
Heimat bei der Volkshochschule 
March 
Mittwoch 11.03.2015, 19.30 Uhr, 
Bürgerhaus March: 
Dr. Julia Koch, Kiel: Das Große Bürgle 
in Buchheim 
Vortrag zum Buchheimer Grabhügel 
Abendkasse: 5,- € 
 
Seit der ersten Ausgrabung 1884 wurde 
der Grabhügel Großes Bürgle in der ar-
chäologischen Forschung nur selten be-
rücksichtigt. Die wenigen Funde sowie 
die Größe des Grabhügels belegen jedoch, 
dass es sich um eines der wichtigsten Bo-
dendenkmäler der Frühen Eisenzeit am 
Oberrhein handelt. Mit dem Vortrag wird 
die Stellung des Großen Bürgle in der frü-
heisenzeitlichen Hallstattkultur erläutert 
und ein Vergleich mit den zwei anderen 
Monumentalhügeln auf der anderen Seite 
des Schwarzwaldes gezogen. Außerdem 
werden die Ergebnisse einer neuen geoar-
chäologischen Untersuchung des Bürgle 
erstmals vor Ort vorgestellt. 
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VHS: Italienisch in Merdingen 
Die Volkshochschule westlicher Kaiserstuhl -Tuniberg bietet ne-
ben dem laufenden Kurs vom Dienstag Abend einen neuen An-
fänger-Kurs mit Frau Adriana Perske an. 
Beginn ist  Mittwoch, der 11.03.15; es folgen 12 weitere Termine, 
jeweils von 19:00 – 20:30 Uhr im Klassenzimmer 1 der Hermann-
Brommer-Schule Merdingen. Die Schulferien bleiben ausgeklam-
mert. 
Kursgebühr: 77,00 EUR 
 
Es sind noch Plätze frei und keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. 
Herzliche Einladung! 
 
Anmeldung über:  Tel. 07667-261 od. Fax 07667-7094 od. 

www.vhs-breisach.de; Kurs-Nr.:409.01 

ZG Raiffeisen eG. 
Lagerhaus Merdingen 

In Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Breisgau Hochschwarz-
wald laden ein zum 
nfoabend Weinbau 
Merdingen den 16. März 2015   18 Uhr 
Winzerweg 10 ( Gewerbegebiet) Wedäwit 

Sachkunde Pflanzenschutz ( 2 Stunden Schulungsnachweis)
Resistenzmanagement Pflanzenschutz
Vorstellung Versuche im Weinbau
Düngung + Zubehör
Vorstellung Bewährtes und Neuigkeiten Weinbau

 
Wir bitten um tel . Anmeldung unter der Tel 07668 99010 
Ihre ZG Merdingen 
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